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Johann Eccard (1553-1611)

Vom Himmel hoch da komm ich her
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2. Euch ist ein Kindlein heut geborn / von einer Jungfrau auserkorn, / 
ein Kindelein so zart und fein, / das soll eu'r Freud und Wonne sein.

4. Er bringt euch alle Seligkeit, / die Gott der Vater hat bereit', / 
dass ihr mit uns im Himmelreich / sollt leben nun und ewigleich.

5. So merket nun dasZeichen recht: / die Krippe, Windelein so schlecht, /
da findet ihr das Kind gelegt, / das alle Welt erhält und trägt.

6. Des lasst uns alle fröhlich sein / und mit den Hirten gehn hinein, /
zu sehn, was Gott uns hat beschert, / mit seinem lieben Sohn verehrt.
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